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Klötgen & Koslovsky
20 Uhr

k.u.k. – das sind Wehwalt Koslovsky und Frank Klötgen, zwei der 
charismatischsten Bühnendichter, die Deutschland seit der Wie-
dervereinigung zu bieten hat. Die beiden von der Gnade des Per-
formance-Gens gesegneten Wahlberliner setzen, jeder für sich, 
Maßstäbe in Sachen Gegenwartsverskunst und sind, vereint im 
Duett, einfach unwiderstehlich. Im metrischen Gleichschritt ver-
messen sie die Welt in Reimen, von denen selbst die altehrwür-
digen Meister nur träumen konnten, und verbinden dabei Witz 
und Verstand so virtuos, dass kein Auge trocken bleibt. 

Strengste Form birgt das höchste Maß an Freiheit. Getreu die-
sem Credo schließen k.u.k. mit ihren stets vom Streben nach 
formal-ästhetischer Perfektion beseelten Werken die letzten 
Lücken zwischen Klassik und Moderne und zeigen, wie wunder-
schön die deutsche Sprache sein kann, bringen sie zum Klin-
gen – mit einer Leichtigkeit, die Ihresgleichen sucht.


